
Herr Bonneß, warum haben Sie sich für die
Investition in die CAD/CAM-Technologie
entschieden – trotz der allgemein schwieri-
gen wirtschaftlichen Lage?
Nach den widrigen Umständen im Jahr
2005 haben wir eine klare Geschäftsstrate-
gie für die Zukunft mit den Schwerpunkten
Innovation und Intensivierung der Patien-
tenkontakte entwickelt. Innerhalb dieser

Strategie ist das CAD/CAM-System ein be-
deutender Eckpfeiler. Die von etkon ange-
botene Materialvielfalt versetzt uns in die
Lage, mit der aktuellsten Technologie na-
hezu alle Indikationen anzubieten. 
Wir legen Wert darauf, nicht nur Zähne
zu verkaufen, sondern Restaurationen, 
die Gesundheit und Schönheit fördern, und

so sind wir mit der Zirkondioxidkeramik
zerion® von etkon auf dem richtigen Weg.

Wie verbinden Sie den Einsatz der
CAD/CAM-Technologie mit Ihrer Unter-
nehmensphilosophie?
Unsere Philosophie ist es, hochwertige,
natürliche und ästhetische Restaurationen
zu fertigen und mit innovativen Technolo-

gien zu arbeiten, um uns vom Mitbewerb ab-
zugrenzen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf
der Teleskop- und Geschiebetechnik, Kro-
nen und Brücken aus Vollkeramik sowie Im-
plantatprothetik. 14 Mitarbeiter, darunter
zwei Zahntechnikermeister, die schon ihre
Ausbildung bei uns absolviert haben, ferti-
gen hochwertige Handarbeit in Verknüp-
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APF Dental Technik GmbH in Köln-Porz – die Abkürzung steht 
für Aesthetik, Phonetik, Funktion – feierte Anfang 2006 20-jähriges 
Bestehen. Im selben Jahr investierten die Brüder Helmuth und Günther
Bonneß, beide Inhaber und Geschäftsführer des Dentallabors, in den 
etkon Scanner „es1“. Wir sprachen mit Helmuth Bonneß über die 
Veränderungen, die sich durch die CAD/CAM-Technologie für sein 
Labor ergeben haben und wagten einen Ausblick in die CAD/CAM-
Zukunft.
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„CAD/CAM ist ein wich-
tiger Innovationsschub“
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Günther Bonneß und sein Kollege ZTM Stefan Mor-
winski bei der Arbeit mit dem etkon Scanner „es1“.

Helmuth und Günther Bonneß, Inhaber und Ge-
schäftsführer von APF Dental Technik.


